
WIE WIRD 
WINTERTHUR 
ÖKO-URBANER?
Abschlussveranstaltung mit Apéro
Freitag, 21.06. / 16:15 – 19:30 Uhr 
ZHAW Winterthur

Podiums-
diskussion mit 

Vertreter:innen aus 
Praxis, Lehre 

und Verwaltung

Studierende aus Architektur, Landschaftsarchitektur und 
Umweltingenieurwesen haben sich im letzten halben Jahr mit 
ökologischen und nachhaltigen Visionen für die Gartenstadt 
Winterthur befasst. Drei Fachhochschulen – ZHAW Wädenswil, 
ZHAW Winterthur, OST Rapperswil – und drei Disziplinen haben 
sich getroffen und an konkreten Orten in Winterthur gefragt: 

W e l c h e  ö k o - u r b a n e  Z u k u n f t  w o l l e n  w i r ?
An der Abschlussveranstaltung präsentieren die Studierenden 
ihre Arbeiten und besprechen diese mit Expert:innen aus der 
Verwaltung und Planungspraxis. Gäste sind herzlich eingeladen 
mitzudiskutieren – während des Podiums und beim anschliessen-
den Apéro. 



Raumangaben:
ZHAW / Departement Architektur, Gestaltung und Bauingenieurwesen
Raum MD-Z1.12, Haus Albert Frey, Tössfeldstrasse 13, 8401 Winterthur

Podiumsteilnehmer:innen:
Severin Krieger / Landschaftsarchitekt und Pflanzplaner, 
Inhaber Büro Grünklang, Winterthur
Michael Wiesner / Leiter Ökologie, Stadt Winterthur
Roland Züger / Dozent für Entwurf in der Architektur ZHAW und 
Chefredaktor werk, bauen+wohnen

Moderation:
Nathalie Baumann und Anke Domschky / Dozentinnen für Stadtökologie und Land-
schaftsarchitektur, ZHAW Wädenswil und ZHAW Winterthur

Modulverantwortliche:
ZHAW / Nathalie Baumann, Anke Domschky (Leitung), Roland Züger
OST / Irina Glander, Sascha Ismail, Christoph Küffer (Leitung), Gabi Lerch

ILF Institut für Landschaft und Freiraum


